
Paris: Polizisten schützen Kinder auf dem Schulweg vor
Drogenabhängigen
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In Paris werden Kinder auf dem Weg zur Schule von Polizisten begleitet, da die
Eltern besorgt sind, dass sie auf Crack-Konsumenten treffen könnten.

In der Nähe der Porte d’Aubervilliers in Paris findet man in den frühen Morgenstunden viele
Crack-Abhängige. Dies ist auch die Zeit, zu der die meisten Kinder zur Schule gehen, und es
ist die Straße, die einige von ihnen auf dem Weg von ihrem Zuhause zu ihrer Schule nehmen.
Um Eltern und Kinder zu beruhigen, begleiten jetzt Stadtpolizisten die Kinder dort auf ihrem
Schulweg. „Oft haben die Kinder Angst, wie ich und meine Tochter“, beklagt sich eine Mutter
auf dem Sender France 2.

Die Kinder fühlen sich unwohl. „Jedes Mal rauchen sie, und wir können nicht atmen“,
beschwert sich ein Kind vor der Kamera. Das Ziel ist es, Kinder keinen Szenen auszusetzen, in
denen Menschen Drogen konsumieren oder Drogen zwischen Drogensüchtigen und Dealern
ausgetauscht werden. Auch Zurschaustellungen oder sexuelle Handlungen haben sich vor
den Augen der Kinder abgespielt. Die Ordnungskräfte ziehen eine positive Bilanz. „Wir stellen
seit einigen Wochen weniger Anwesenheit von Crack-Konsumenten fest“, stellt Kevin Havet,
stellvertretender Sicherheitsbeauftragter der Stadtverwaltung des 18. Arrondissements von
Paris, fest.


